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Restloch
Nach dem Abbau der Braunkohle aus einem Tagebau verbleibt - bedingt durch das Massendefizit - ein sogenanntes
Restloch. Neben der Möglichkeit der Schließung mit heranzutransportierenden Böden und nachfolgender Rekultivierung
werden die Restlöcher überwiegend mit Wasser gefüllt (geflutet). Die entstehenden Gewässer werden als
Wasserspeicher, Naturschutzgebiete oder Badeseen genutzt.

https://www.lmbv.de/glossareintrag/restloch/

